
 

Antrag Nr. 2  

 LANDESVERBAND Antragsteller: CDA Bremen 
Landesverband 

   

 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie  
 
Der CDU-Landesparteitag hat am 21.05.2016 beschlossen: 
 
Der CDU-Landesparteitag fordert die Arbeitgeber im Lande Bremen auf, in ihren Unter-
nehmen das Problem Vereinbarkeit von Beruf und Familie zur Chefsache zu machen und 
sich verstärkt für Maßnahmen zur besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie einzuset-
zen. 
 
Probleme bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie bilden insbesondere für Mütter ein 
Hemmnis bei der Wiederaufnahme der Erwerbstätigkeit nach Mutterschutz und Elternzeit 
oder der gewünschten Ausweitung des Arbeitszeitrahmens. 
 
Von Maßnahmen zur besseren Vereinbarung von Beruf und Familie, wie zum Beispiel der 
Einrichtung von Betriebskindergärten, der finanziellen Unterstützung bei der Wahrneh-
mung öffentlicher oder privater Angebote zur Kinderbetreuung oder der Ermöglichung 
von flexiblen Arbeitszeiten und Telearbeit würden nicht nur die Mütter profitieren, son-
dern durch sinkende Fehlzeiten und höherer Produktivität aufgrund größerer Arbeitszu-
friedenheit auch die Arbeitgeber. Darüber hinaus wären Maßnahmen zur besseren Verein-
barkeit von Familie und Beruf als Beitrag zur Erhöhung der Erwerbsfähigkeit von Frauen 
und damit zum Abbau bzw. zur Vermeidung von Fachkräftemangel auch volkswirtschaft-
lich sinnvoll. 


